
Liebe Leserin, lieber Leser 

«Die Zeit.»

Manchmal erscheint sie uns kurz und knapp, 
alles geht sehr schnell. Im gleichen Moment 
liegt das Erlebte unglaublich weit zurück. In 
den letzten 25 Jahren hat sich sehr vieles 
bewegt und verändert. Wenn wir zurückdenken, 
haben wir einerseits das Gefühl, die Gründung 
unserer Schreinerei war erst gestern. Anderer-
seits sehen wir an unseren Kindern, was sich 
in diesem Zeitraum alles entwickeln kann. 
Die vergangenen 25 Jahre hatten es in sich: 
die Öl- und die Finanzkrise, das Swissair-
Grounding und jetzt die Corona-Pandemie. 
Wir erlebten auch wirtschaftsförderliche 
Ereignisse, wie die tiefen Zinsen, die das Bau-
gewerbe beflügelten. 

Die Art und Weise, wie wir kommunizieren, hat 
sich enorm gewandelt. Das erste Handy er-
möglichte, dass Aufträge direkt auf der Bau-
stelle oder von unterwegs entgegengenommen 
werden konnten. Heute ist das Smartphone 
aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. 
Trotz technologischen Fortschritten steht 
bei uns der Mensch weiterhin im Mittelpunkt. 
Die Anzahl unserer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ist kontinuierlich gestiegen und 
unsere Arbeitszeiten sind flexibler geworden, 
damit sie sich als Eltern in ihrem Familien-
leben besser organisieren können.

Was uns die Zukunft noch alles bringt? Dies 
ist nur schwer zu erahnen. Mit unliebsamen 
Überraschungen müssen wir uns wohl oder 
übel abfinden. Anfang Jahr war geplant, dass 
wir unser Jubiläum gebührend mit Ihnen

feiern. Tja, erstes kommt es anders und zwei-
tens als man denkt. Nach dem ersten Anlass 
zum Thema Feng Shui und zwei Aktionen 
mussten wir aus bekannten Gründen abbre-
chen. Weitere Anlässe, so auch unser Haupt-
event, mussten wir verschieben oder absagen. 
Ob und in welchem Rahmen wir weitere An-
lässe in unserem Jubiläumsjahr durchführen 
werden, entscheiden wir fortlaufend.

An dieser Stelle danken wir unseren lieben 
Kundinnen und Kunden ganz herzlich. 
Ohne Ihre Bestellungen, Aufträge und Treue 
wären wir nicht da, wo wir heute stehen.

Jürg und Daniela RothenbühlerJürg und Daniela Rothenbühler

Jürg und Daniela Rothenbühler 
Inhaber/Geschäftsleitung Rothenbühler AG
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Am Abend vom 11. März begrüssten wir in 
unserer Schreinerei die Gäste zum ersten 
Jubiläumsanlass. Eröffnet wurde der Anlass 
mit einem kurzen Vortrag über die Geschichte 
unserer Firma, gefolgt von einem Einblick  
in unsere Visionen für die Zukunft.

Im Zentrum dieses Abends aber stand das 
Thema Feng Shui, das unsere Gastreferentin 
Frau Marie-Louise Grand mit einem Fachvor-
trag und Beispielen aus der Praxis vorstellte. 
Sie erklärte uns, warum wir uns in einem 
Raum wohl oder eben unwohl fühlen. Wir 
haben erfahren, dass dabei die Himmels- 

richtungen oder die fünf Elemente Erde, 
Feuer, Holz, Wasser und Metall entscheidend 
sind. Um unser Wohlgefühl zu verbessern, 
reicht es deshalb oft aus, die Farbe oder das 
Material einer Wand zu verändern – oder 
ganz einfach ein Möbel anders in den Raum 
zustellen. 

Möchten Sie mehr Informationen zu 
Feng Shui?  
 
Unser Feng Shui Berater Urs Steiner 
beratet Sie gerne. 

Feng ShuiRaumkonzepte nach

Rückblick Jubiläumsanlass Feng Shui



Aktionen bis 31. August 2020

Normalpreis: CHF 25.60 
AKTIONSPREIS: CHF 21.00 

Normalpreis: CHF 111.00
AKTIONSPREIS: CHF 98.00 

Normalpreis: CHF 129.00
AKTIONSPREIS: CHF 99.00 

bis 31. August 2020

Insektenschutz für 
Fenster und Türen
Damit ungebetene Gäste wie Fliegen, Mücken 
und andere Insekten bei offenen Fenstern 
und Türen draussen bleiben, montieren wir 
Rollfix-Produkte wie Spannrahmen, Rollo 
oder Gitter.

Hygiene-
Türgriffadapter
Öffnen und schliessen Sie Türen ohne Hand-
kontakt, ganz einfach mit dem Unterarm 
oder dem Ellenbogen. So reduzieren Sie das 
Infektionsrisiko. Pro Tür empfehlen wir 
2 Stück (Innen- und Aussenseite).

Relingsystem
Das wunderschöne und praktische Reling-
system in schwarz matt passt in jede Küche. 
Es dient nicht nur als zusätzlicher Stauraum, 
sondern auch als dekoratives Wandelement 
(Breite 1200 mm). 

Salzstein

Der Salzblock von Electrolux stammt aus 
dem Himalaja und würzt Ihre Speisen auf 
gesunde und leckere Weise. Das Steinsalz 
enthält viele Vitamine und die Gerichte 
werden während der Zubereitung mit natür-
lichen Aromen angereichert, so dass keinerlei 
Butter oder Öl benötigt wird.

10 % RABATT 
auf sämtlichen Rollfix-Produkten

Preise ohne Montage inkl. MWSt.



Mit dem Führungswechsel im Hotel Orchidee 
hat sich die Stiftung Lebensart gleichzeitig 
für einen Umbau des Restaurants entschie-
den. Die Wände und Decken bekamen einen 
frischen Anstrich. Der bestehende Boden- 
belag aus Räuchereiche diente als Referenz  
für die neue Verkleidung der bestehenden 
Möbel. So wurde im Nu ein harmonisches 
Ambiente geschaffen. 

Im Interview verrät uns der Gastgeber  
Ferdinand Salverda, wie er den Umbau erlebt 
hat.

1. Was war der Grund für den Umbau  
im Restaurantbereich?
Die Raumeinteilung war nicht praktisch. 
Hinzu kam, dass die verschiedenen Farb-
strukturen und Oberflächen nicht mehr 
zeitgemäss waren.

2. Welches Ziel wollten Sie mit dem 
Umbau erreichen?
Unseren Gästen wollen wir ein schönes und 
warmes Ambiente bieten. Das harmonische 
Zusammenspiel von Farben, Holzstrukturen 
und die eingebauten Wandregale haben  

unsere Vorstellungen erfüllt. Dadurch hat  
das Restaurant an Raum gewonnen.

3. Die Zeit für den Umbau war sehr 
knapp, wie haben Sie die Bauzeit  
erlebt?
Das stimmt – die Bauzeit war knapp, aber ich 
habe viel dazu gelernt. Besonders gefreut hat 
mich die Zusammenarbeit auf der Baustelle. 
Alle haben Hand in Hand gearbeitet und für 
alles eine passende Lösung gefunden. Gerne 
gebe ich zukünftigen Bauherren hier einen 
Tipp: «Man darf sich nie aus der Ruhe bringen 

Hotel Orchidee in der Burgdorfer Altstadt



«Wer die schöne Zähringeraltstadt besucht, kann sich unsere Arbeiten 
 während einem sehr feinen Essen und Trinken anschauen.»

 
Jürg und Daniela Rothenbühler

lassen, auch wenn mal irgendwas nicht wie 
geplant verläuft.»

4. Wie haben Sie die Zusammenarbeit 
mit unseren Mitarbeitern erlebt?
Die Zusammenarbeit habe ich als sehr an-
genehm erlebt. Die professionelle, saubere 

und gleichzeitig sehr speditive Arbeitsweise 
hat mich beeindruckt. Dank der offenen und 
transparenten Kommunikation war ich stets 
informiert und konnte meine Ideen ein-
bringen. Mit dem Team der Rothenbühler AG 
zusammen zu arbeiten macht Freude. Gerne 
wieder. 

5. Sind Sie mit dem Resultat zufrieden?
Das was umgesetzt wurde, entspricht absolut 
meiner Vorstellung. Unserem Team und auch 
den Gästen gefällt das neue Restaurant. Wir 
haben sehr viele positive Rückmeldungen 
und Lob erhalten. Der Umbau ist gelungen!

Am Fusse des prachtvollen Aussichtspunkts 
«Oberbühlchnubel», am Rande des Emmentals 
im Weiler Ferrenberg bei Wynigen, liegt die 
Eventküche von Susanne Friedli-Aeschlimann.

Nach den Wünschen der Gastgeberin planten 
und montierten wir die Küche, so dass sie 
heute für diverse Festlichkeiten gebucht 
werden kann. Sie ist praktisch und funktional 
eingerichtet und mit den üblichen Geräten 
ausgestattet. Die Ablageflächen in Granit sind 
pflegeleicht und robust. Und mit der schlich-
ten Holzoptik ermöglicht die Küche und der 
angrenzende Essbereich diverse Dekorations-
möglichkeiten.

Die Köchin Susanne Friedli-Aeschlimann kocht 
bürgerlich und traditionell mit viel Liebe und 
Leidenschaft. Genießen Sie ihr wunderbares 
Essen in der guten Stube oder im gemütlichen 
Garten. Wer auf den Aussichtpunkt «Chnubel» 

wandert, der kann vorgängig ein Apéro-Säckli 
oder ein Zvieri-Chörbli, bestehend aus hof-
eigenen Produkten, bestellen.

Ihre Tavolata oder eine Verpflegung für  
die Wanderung bestellen Sie direkt bei der  
Gastgeberin (Mobile: 079 654 79 78  
oder via E-Mail: sueaesch@hotmail.com).

Die Eventküche im Emmental

«Gutes Essen ist das Fundament jedes Glückes.»



Als uns im Frühling Thomas Koller vom Verein 
Schweizer Jugendherbergen kontaktierte, ahn-
ten wir nicht, was folgen wird. Auch als er 
das bestehende Baumhaus beim Gasthof Bären 
in Ranflüh besichtigen kam, tappten wir noch 
im Dunkeln. Wir staunten nicht schlecht, als 
wir etwas später erfahren haben, dass unser 
Baumhaus bei einer Kampagne von Schweiz 
Tourismus gewonnen hat. So kam es, dass 
eines der Baumhäuser nach einem Flug mit 
dem Helikopter heute als «Bienenstock» bei 
der Jugendherberge in Grindelwald steht.

Unser Baumhaus
Die Wände und das Dach bestehen aus Schin-
deln. Für Licht sorgen Fenster und Glasdach. 
Das verbaute Holz, vorwiegend Tanne, stammt 
aus unserer Region. Einziges Hindernis beim 
Aufstellen eines solchen Baumhauses kann 
die Baubewilligung sein. Wir bieten unseren 
Kunden Hand und versuchen mit den Be-
hörden eine konforme Lösung zu finden. Wir 
freuen uns auf Ihr Baumhaus-Projekt. WettbewerbWettbewerb

Baumhaus versus Bienenstock

Auflösung Wettbewerb Schpanblettli Nummer 27 

«Mir biete nöi o Planig a!» 
Das war die richtige Antwort.

Der Gewinnerin Frau Marianne Zaugg aus 
Rüderswil gratulieren wir herzlich zu ihrem 
Nachtessen für sechs Personen in unserer 
Erlebnisküche. 

«Wir freuen uns 
auf den gemeinsamen Abend.»



Das Hotel hat sich den neuen Standards 
der Hotellerie angepasst und Arbeitsabläufe 
optimiert. Im Frühling haben Lehmanns die 
Gelegenheit genutzt, den Empfangsbereich 
zu modernisieren. Das schöne Eichenholz 
wurde mit einer weissen Ablage ergänzt. 
Dank dem hellen Design erkennen die Gäste 
sofort, wo ihre Fragen beantwortet werden. 
Geniessen Sie bei Ihrer nächsten Wanderung 
auf der Moosegg die grossartige Aussicht, 
auch auf der Terrasse des Restaurants.

Welche fünf Elemente beeinflussen nach Feng Shui, 

ob wir uns in einem Raum wohlfühlen oder nicht? 

A Frühling, Sommer, Spätsommer, Herbst, Winter 

B  Feuer, Holz, Erde, Metall, Wasser 

C  Wind, Hitze, Kälte, Trockenheit, Feuchtigkeit

Kleiner Tipp: Die richtige Antwort finden Sie in diesem Schpanblettli.

WettbewerbWettbewerb

Umbau Rezeption Hotel Moosegg

Teilnahmebedingungen 

Teilnahmeschluss ist der 31. August 2020. Teilnahmeberechtigt  

sind alle, ausgenommen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Rothenbühler AG sowie deren Familienangehörige. Die Gewinner werden 

schriftlich benachrichtigt. Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz 

geführt. Barauszahlung und Rechtsweg sind ausgeschlossen.

Gewinnen Sie mit etwas Glück ein praktisches Schneidebrett 

(aus Buchenholz) mit Stoppkante im Wert von CHF 160.00.

So nehmen Sie am Wettbewerb teil 

Senden Sie uns eine E-Mail mit der richtigen Antwort und Ihrer  

Adresse an wettbewerb@rothenbuehlerag.ch, oder senden Sie  

uns die richtige Lösung an Rothenbühler AG, Dorfstrasse 19a,  

3436 Zollbrück. 
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Das gesamte Team der Rothenbühler AG wünscht Ihnen einen schönen Sommer!

HERZLICH WILLKOMMEN 

Urs Steiner

Ab Juli durften wir Urs Steiner in unserem 
Team begrüssen. Als Projektleiter wird er uns 
im Büro, in der Werkstatt und bei der Fertig-
stellung der Projekte unterstützen. Als 
ausgebildeter Feng Shui Berater versteht Urs 
auch dieses Fachgebiet ausgezeichnet. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit und neue 
Impulse.

Christophe Giorgi

Im August startet Christophe Giorgi seine 
Berufslehre als Schreiner EFZ, Fachrichtung 
Möbel / Innenausbau. Wir freuen uns, dich 
während den nächsten vier Jahren zu beglei-
ten und wünschen dir einen guten Lehrbeginn 
und viel Freude beim Schreinern.

Rolf Locher 
5 Jahre

Vor fünf Jahren hat Rolf sich 
entschieden eine neue Her-
ausforderung anzunehmen. 

Seither hat er als Projektleiter zahlreiche Pro-
jekte begleitet und erfolgreich abgeschlos-
sen. Für deine tadellose Arbeit danken wir dir 
vielmals.

VIELEN DANK UND ALLES GUTE

Petr Lisicky 

Im November 2019 hat sich 
Petr Zuhause in Tschechien 
verletzt und sich nach seiner 
Genesung entschieden, nicht 

mehr in die Schweiz zurückzukehren. Wir 
wünschen Petr alles Gute für die Zukunft.

HERZLICHE GRATULATION 
ZUM JUBILÄUM 

Lukas Antener
5 Jahre 

Lukas ist unser Produktions-
leiter in der Werkstatt und 
mit seiner Arbeitsweise ein 

Vorbild für uns alle. Sein Ehrgeiz und sein 
Fleiss sind bemerkenswert. Herzlichen Dank 
für dein unermüdliches Schaffen. Wir freuen 
uns auf die nächsten gemeinsamen Jahre. 

Josef Thalmann 
5 Jahre 

Sepp, so wie wir Josef 
nennen, musste sich nach 
einem tragischen Arbeits-

unfall umschulen lassen. Sepp nahm diese 
Herausforderung, trotz der bevorstehenden 
Pension, an. Bei einem grossen Teil seiner 
Umschulung durften wir Sepp begleiten und 
seinen Durchhaltewillen miterleben. Vielen 
Dank für dein Wirken!


